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2 | Unterrichtsplanung: Do‘s & Don‘t s   

 

Do’s und Don’ts bei der 

 Planung einer Klassenarbeit 

 

¨ Gezielte Auswahl der Prüfungsinhalte: Der Auswahl der Inhalte darf nicht willkürlich sein, 

sondern muss einen besonderen Fokus auf die Inhalte nehmen, die länger im Unterricht 

behandelt wurden.  

 

¨ Vielfältige Prüfungsformen: Die Prüfungsform sollte nicht vollständig neu sein, sondern die 

Arbeitsformen des Unterrichts berücksichtigen. Nach Abwägung der jeweiligen Vor- und 

Nachteile sollte die Lehrkraft darum bemüht sein, möglichst vielfältige Prüfungsformen zu 

verwenden (z. B offene, geschlossene, oder halb-offene Aufgaben. 

 

¨ Prüfungsumfang: Es sollte eine einseitige Praxis vermieden werden. Je mehr Aufgaben eine 

Klassenarbeit enthält, umso reliabel ist sie. Wenn die Arbeit weniger, aber dafür komplexere 

Aufgaben enthält, ist sie in der Regel valider. Deshalb sollte die Lehrkraft zum Beispiel zwischen 

Faktenfragen und komplexen Arbeitsaufträgen abwechseln. Eine Rückschau auf vergangene 

Klassenarbeiten und damit gesammelten Erfahrungen ist hier besonders hilfreich. 

 

¨ Aufgabenformulierung und Anordnung: Die Reihenfolge der Aufgaben sollte psychologisch 

und pädagogisch sinnvoll sein. Schwierige Aufgaben sollten nicht an den Anfang der Prüfung 

gesetzt werden. Neben einer klaren Gliederung sollte auch der Arbeitsauftrag klar formuliert 

sein. Für die Formulierung von Arbeitsaufträgen helfen Operatoren, die hier angeschaut 

werden können. 

 

¨ Planung der Prüfungssituation: Für die konkrete Umsetzung der Prüfung sollte eine frühe 

Stunde ausgewählt werden, in der die Konzentration der Schüler:innen noch hoch ist. Falls für 

die Klassenarbeit Hilfsmittel vorzubereiten sind, sollten diese vor Beginn der Bearbeitungszeit 

bereitgestellt werden. 

 

¨ Erwartungshorizont/Musterlösung: Bereits im Vorfeld sollten Lehrkräfte für die Klassenarbeit 

eine solche Lösung anfertigen, damit der Bewertungsrahmen für die Schüler:innen 

nachvollziehbar sein kann. 


